
Verordnung des Kultusministeriums und des Sozialministeriums zur Änderung 

der Corona-Verordnung Sport 

 

 

Vom 26. Dezember 2021 

 

 

Auf Grund von § 21 Absatz 5 Nummer 1 der Corona-Verordnung (CoronaVO) vom 

15. September 2021 (GBl. S. 794), die zuletzt durch Verordnung vom 23. Dezember 

2021 (notverkündet gemäß § 4 Satz 1 des Verkündungsgesetzes und abrufbar unter 

https://www.baden-wuerttemberg.de/corona-verordnung) geändert worden ist, wird 

verordnet: 

 

Artikel 1 
 

Die Corona-Verordnung Sport vom 26. November 2021 (GBl. S. 948) wird wie folgt 

geändert: 

1. § 3 Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

„(1) Während der Sportausübung und der Nutzung von Duschräumen besteht 

keine Maskenpflicht. Abseits des Sportbetriebs besteht in geschlossenen Räu-

men die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske; Personen ab Vollen-

dung des 18. Lebensjahres sollen eine Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleich-

bar) tragen, in begründeten Fällen ist eine medizinische Maske zulässig. Im 

Freien besteht die Maskenpflicht nur dann, wenn davon auszugehen ist, dass ein 

Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Personen nicht zuverlässig einge-

halten werden kann; § 3 Absatz 2 bleibt im Übrigen unberührt.“ 

2. § 5 Absatz 2a Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

 

„In der Alarmstufe II nach § 1 Absatz 2 Satz 1 Nummer 4 CoronaVO ist für den 

Zutritt und die Sportausübung in geschlossenen Räumen zusätzlich ein im Sinne 

von § 5 Absatz 4 Satz 3 aktueller Antigen- oder PCR-Testnachweis erforderlich.“ 

 

 

 

 

 

 



Artikel 2 

 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. 

 

Stuttgart, den 26. Dezember 2021 

  

Kultusministerium       Sozialministerium 

 

 

 

Schopper       Lucha 
 


